Kanu Slalom Weltmeisterschaft 2011

Deutschland im Medaillenspiegel in Bratislava auf Platz drei mit fünf Medaillen
Medaillenspiegel bei der ICF Kanuslalom Weltmeisterschaft in Bratislava/Slowakei 2011

1. Platz Slowakei mit 3 x Gold, 2 x Silber und 3 x Bronze = Gesamt 8
2. Platz Frankreich mit 2 x Gold, 2 x Silber und 1 x Bronze = Gesamt 5
3. Platz Deutschland mit 1 x Gold, 2 x Silber und 2 x Bronze = Gesamt 5
4. Platz Tschechien mit 1 x Gold, 1 x Silber und 1 x Bronze = Gesamt 3
5. Platz Australien mit 1 x Gold = Gesamt 1
sowie Österreich mit x 1 x Gold = Gesamt 1
sowie Slowenien mit 1 x Gold = Gesamt 1
8. Platz China mit 2 x Silber = Gesamt 2
9. Platz Polen mit 1 x Silber= Gesamt 1
10.Platz Spanien mit 1 x Bronze = Gesamt 1
sowie Großbritannien mit 1 x Bronze = Gesamt 1
sowie Italien mit 1 x Bronze = Gesamt 1
Olympische Disziplinen - Deutschland holt in Bratislava alle vier Olympia - Quotenplätze
Das Ziel der Deutschen, in Bratislava alle Quotenplätze für die Olympischen Sommerspiele 2012 in London zu holen, wurde erreicht. Vier Medaillen in den Teamwettbewerben und eine Silbermedaille im Einzelwettbewerb bei den C 1 Herren sowie starke Präsenz am Sonntag unter den Top 10, dies war ein guter Abschluss und somit konnte einer ausgelassenen WM Party am Sonntagabend nichts mehr im Weg stehen. 


GOLD - GOLD - GOLD !
Unser Vorstand Horst Woppowa muss seine Medaillenstatistik erneut aktualisieren. Die Deutschen fischten Gold aus dem Cunovo - Kanal! Ein absoluter Traumlauf war diesem Traumergebnis vorausgegangen. In der Besetzung Alexander Grimm (Kanu Schwaben Augsburg) - Hannes Aigner (AKV Augsburg) und Sebastian Schubert (KR Hamm) holten sich die Kajak Einer Herren (trotz vier Strafsekunden) letztendlich die GOLD - Medaille vor dem französischen Team und den dritten Platz belegte das K 1 Herrenteam aus Italien. Die Gastgeber aus der Slowakei belegten hier nur den 19. Platz (Insgesamt 22 Nationen schickten ihre besten Teams auf die Strecke). Eine absolut hervorragende Leistung unserer Goldjungs!
Kajak-Einer Herren: 1. Deutschland (Alexander Grimm, Hannes Aigner KSA und AKV Augsburg), Sebastian Schubert (KR Hamm)) 110,79 (4), 2. Frankreich 111,83 (2), 3. Italien 112,44 (2), 4. Österreich 113,42 (0), 5. Tschechische Republik 114,52 (4), 6. Großbritannien 114,99 (4).

Einem absoluten Hexenkessel glich das Stadion am Cunovo Kanal, eine wirklich tolle Atmosphere, am Samstag und Sonntag dazu noch absolute Hitzerekorde für diese Jahreszeit zu vermelden (über 32/33 Grad) und dazu noch diese Leistungen. Herzlichen Glückwunsch an alle Medaillengewinner und besonders die Augsburger - wir sind sehr stolz auf Euch.



Silbermedaille bei den C 1 Herren in der Mannschaft

Eine Silbermedaille für unsere Canadier Einer Kanuten im Teamwettbewerb - super - einfach Klasse!

Nur ein Lauf – alles auf eine Karte gesetzt – und es klappte. Die deutschen C 1 Spezialisten mit Sideris Tasiadis (Kanu Schwaben Augsburg), dem frisch gebackenen WM Silbermedaillengewinner Nico Bettge (KCF Magdeburg) und Jan Benzien (LKC Leipzig) trumpften aber noch im Teamwettbewerb auf und holten sich hinter den Lokalfavoriten aus der Slowakei tatsächlich die Silbermedaille. Herzlichen Glückwunsch auch ihnen. Das war eine Freude! 
Canadier-Einer Herren: 
1. Slowakei 109,97 (0), 2. Deutschland (Jan Benzien (LKC Leipzig), Nico Bettge (KCF Magdeburg), Sideris Tasiadis (Kanu Schwaben Augsburg)) 114,95 (0), 3. Tschechische Republik 115,74 (0), 4. Frankreich 122,18 (8), 5. Italien 122,49 (0), 6. China 125,70 (4).
Und wie ging es eigentlich den Canadier Zweier Herren? Hier siegte das Team aus Frankreich vor England und der Slowakei. Was mit den deutschen C II Boot passierte, sie kenterten kurz vor dem Ziel und waren doch so gut unterwegs gewesen. Schade für die C II Jungs, aber was genau passiert ist, konnten wir noch nicht eruieren.

Canadier-Zweier Herren:
1. Frankreich 127,27 (4), 2. Großbritannien 127,94 (2), 3. Slowakei 129,51 (0), 4. Slowenien 132,78 (4), 5. Polen 136,35 (4), 6. Tschechische Republik 138,66 (10), Deutschland (Robert Behling/Thomas Becker (SV Buna-Schkopau), Kai Müller/Kevin Müller (KCF Magdeburg), David Schröder/Frank Henze (LKC Leipzig)) wegen Kenterung nicht im Ziel

Bronzemedaille bei den C 1 Damen und bei den K 1 Damen in der Mannschaft im slowakischen Bratislava

Bei den Teamwettbewerben gab es diesmal nur einen Lauf - hopp oder topp hieß deshalb die Devise - alle Mannschaften kämpften was das Zeug hielt um einen Medaillenplatz. Die beiden Schwabenkanutinnen Claudia Bär und Melanie Pfeifer konnten mit Jasmin Schornberg (KR Hamm) hinter den Heim Matadorinnen Kaliska-Dukatova-Mann (SVK) und den Tschechinnen Hilgertova-Pavelkova-Kudejova den Bronze Titel herausfahren. Glücklich fielen sie sich im Ziel um den Hals.
Auch im Canadier Einer Damen Teamwettbewerb jubelten die deutschen C 1 Damen über WM Bronze. Michaela Grimm (Kanu Schwaben Augsburg), Lena Stöcklin (LKC Leipzig) und Mira Louen (KC Hilden) paddelten hinter Australien und China auf Rang drei. Glückwunsch an die Medaillengewinner und besonders an unsere hübschen und erfolgreichen Schwabenmädels
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